
Endlich allein
(Text Stefan Hiss, Musik Andi Feller) 

Vorspiel: G D C D G D C Cis D G D C D G D C G (D G C D C D)

D             G
Als ich dein Lächeln sah,
      C              D
dein Haar und deine Beine,
 G           D
da war mir plötzlich klar:
 C        A
die oder keine.

     D           G
Ich hab dir nen Sekt spendiert,
     C                   D
wir ham gequatscht ohne Pause,
       C            G
jetzt sind wir die letzten hier,
                                A     C G
komm, ich bring dich noch nach Hause.

Ref.:
D       C  G
Endlich allein,
 A                 D
keiner kann uns hören.
G       C  D
Endlich allein,
 A                  D
keiner kann uns stören.

Zwischenspiel (wie Vorspiel): G D C D G D C G

 D            G
Du in deinem weißen Kleid,
         C          D
ich im Frack und Zylinder
    G        D
und Erbtante Adelheid
           C              A
wünschte Glück und viele Kinder.

         D               G
Und wir ham getanzt und viel gelacht,
         C               D
nur die Mütter weinten Tränen,
      C                 G
jetzt ist es weit nach Mitternacht
                  A      C G
und ich seh dich gähnen.



Ref.:
D       C  G
Endlich allein,
 A                 D
keiner kann uns hören.
G       C  D
Endlich allein,
 A                  D
keiner kann uns stören.

      D              G
Der Pfarrer von St. Nikolaus
             C              D
sprach von Glaube und von Treue,
       C             G
man spricht mir das Beileid aus,
                            A    C G
keiner sieht wie ich mich freue.

Ref.:
D       C  G
Endlich allein,
 A                  D
keiner kann mich hören
G       C  D
Endlich allein,
 A                   D
keiner kann mich stören.

Nachspiel (wie Vorspiel): G D C D G D C Cis D G D C D G D C G D


	Endlich allein

